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»Es kommen härtere Jahre, raue Jahre auf uns zu«, so Bundes-
präsident Steinmeier. Ein »Epochenbruch« habe stattgefunden,  
die Welt sei »jetzt auf dem Weg in eine Phase der Konfrontation«. 
Die Deutschen müssten deshalb »kon� iktfähig werden«. Dazu 
gehöre »zu allererst« eine starke Bundeswehr. Von der Bevölke-
rung verlangte Steinmeier »die Kra�  zur Selbstbeschränkung«. 
Conrad Schuhler setzt sich mit der Logik auseinander, einen 
Krieg – geführt womöglich mit Atomwa� en, deren Übernahme 
von den USA die Bundeswehr jetzt schon übt – und materielle 
Opfer in Kauf zu nehmen. So soll der »systemische Kon� ikt« 
mit Russland und China geführt werden. Schuhler macht die 
Formel »Demokratie gegen Auto kratie« als Ausdruck des glo-
balen Hegemonie anspruchs des Westens kenntlich. Der Westen, 
allen voran die USA und Deutschland, hat der Koexistenz eine 
kategorische Absage erteilt. Nach innen ist dieses Programm mit 
seinen unsozialen Folgen in demokratischen Formen nur schwer 
durchzusetzen. Eine friedliche, soziale und demokratische Zu-
kun�  müsste erstritten werden von Menschen, die politisch gegen 
ihre Eliten aktiv werden.

Conrad Schuhler, * 1940, Diplom-Volkswirt. Studium an den 
Universitäten München und Manchester, Yale und Berkeley/USA. 
Langjähriger Vorsitzender des In stituts für sozial-ökologische 
Wirtscha� sforschung (isw) in München.
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Im Jahr 2014 wurde das »Singen der Lieder der deutschen 
Arbeiterbewegung« in das Bundesweite Verzeichnis des Im-
materiellen Kulturerbes im Sinne der UNESCO aufgenommen. 
Das Liedgut sei »Ausdruck von Benachteiligung und Unterdrü-
ckung lohnabhängiger Beschäftigter, aber auch von Gegen-
wehr, Kampfeswillen und Zukunftsgewissheit.« Doch sollte, was 
vom Aussterben bedroht scheint, nicht wiederbelebt werden? 
Im Spiegel des Arbeiterlieds blättert Kai Degenhardt die vielen 
Kämpfe und Niederlagen, Erfolge und Fehlschläge in der Ge-
schichte der deutschen Arbeiterbewegung auf. Dabei stellt er 
auch das triumphalistische Pathos und die, speziell deutsche, 
Verwurzelung des Arbeiterlieds in den Hinterzimmern von 
Männergesangsvereinen in ihren historischen Kontext. Von 
der älteren Linie der proletarischen Balladen bis hin zu jünge-
ren Traditionen zeichnet der Band das kulturelle Erbe von fast 
zwei Jahrhunderten nach. So will er zu einer Renaissance des 
Arbeiterliedes beitragen, damit es auch künftigen Kämpfen 
möglichst wieder zur Seite steht.

Kai Degenhardt, *1964, schloss 1991 sein Jurastudium ab, 
arbeitet seitdem als Musiker und freier Autor in Hamburg. Er 
hat als Liedermacher mehr als ein halbes Dutzend Alben ver-
öffentlicht; schreibt regelmäßig über Populärmusik und Kul-
turindustrie. Seinen Vater Franz Josef Degenhardt begleitete 
er über 20 Jahre lang als Gitarrist und Arrangeur auf Tourneen 
und im Studio.


